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30. Sitzung 
 

der Vorarlberger Landesregierung 

am 8. September 2015 
 

BESCHLÜSSE: 

 

Dem Aufbau des neuen Landes-Portals vorarlberg.at neu wird zugestimmt. 

 

Der Wissenschaftspreis 2015 wird verliehen. 

 

Dem Ankauf eines Dienstfahrzeuges für das Bäuerliche Schul- und Bildungszentrum Hohenems wird zugestimmt. 

 

Verschiedenen Gemeinden wird auf Grundlage der Richtlinie zur Förderung des Personalaufwandes der Gemeinden für 
Kinder- und Schülerbetreuung eine Förderung für die Personalausgaben des Jahres 2014 gewährt. 

 

Die Verordnung über eine Änderung des Regionalen Strukturplanes Gesundheit 2015 wird erlassen. 

 

Die Verordnung über die Änderung der Verordnung über das Naturschutzgebiet Faludriga – Nova in Raggal wird erlassen. 

 

Verschiedenen Antragsstellern (Gewährung von Beihilfen zur Behebung von Elementarschäden im Privatvermögen, 
Übernehmerinitiative) und der Gemeinde Bürs (Abwasserbeseitigungsanlage, BA XI) werden Beiträge gewährt. 

 

Der Vereinbarung mit der ÖBB Infrastruktur AG und Marktgemeinde Lustenau über die Realisierung der Versetzung der 
Kuppelstelle zur Baufeldfreimachung für den Vorplatz beim Bahnhof Lustenau wird zugestimmt. 

 

Die Winterdienstleistungen auf Landesstraßen für 32 Betreuungsabschnitte werden für drei Jahre vergeben. 

 

Der Auftrag zur Lieferung von Auftausalzstreuern für die Straßenverwaltung, Fachbereich Erhaltung, wird vergeben. 

 

Für die Vorarlberger Landesregierung 

im Auftrag 

Dr. Anja Schachenhofer 

 

 

 

Veröffentlichung 
 

des Stichtages für das Auswahlverfahren von Projekten mehrerer Vorhabensarten  

im Bereich „Erhaltung des natürlichen Erbes“ 
 

Die Landesrichtlinie zur Erhaltung des natürlichen Erbes im Rahmen der Ländlichen Entwicklung 2014 – 2020 sieht für 
mehrere Vorhabensarten eine laufende Antragstellung vor. 

 

Nur jene Förderungsanträge, die bis zu einem vorgegebenen Stichtag vollständig bei der zuständigen bewilligenden Stelle 
bzw. Einreichstelle eingelangt sind, können in das nächste Auswahlverfahren einbezogen werden. 

 

Die AGRARBEZIRKSBEHÖRDE BREGENZ als für das Land Vorarlberg zuständige Einreich- und Bewilligungsstelle für 
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nachstehende Vorhabensarten gibt daher als Stichtag für eine Einbeziehung in das nächste Auswahlverfahren folgenden 
Termin bekannt: 
 

Vorhabensart Bezeichnung Stichtag 

7.1.1 Pläne und Entwicklungskonzepte zur Erhaltung des natürlichen Erbes 23.10.2015 

7.6.1 
Studien und Investitionen zur Erhaltung, Wiederherstellung und Verbesserung 
des natürlichen Erbes 

23.10.2015 

16.5.2 
Stärkung der Zusammenarbeit von Akteuren und Strukturen zur Erhaltung des 
natürlichen Erbes & des Umweltschutzes 

23.10.2015 

 

Mit dem Auswahlverfahren soll sichergestellt werden, dass eine bessere und zielgerichtetere Nutzung der budgetierten 
Finanzmittel und die Mittelverfügbarkeit bis zum Periodenende gewährleistet ist. 

 

Die Bewilligende Stelle prüft Förderungsanträge in der Reihenfolge ihres Einlangens auf Vollständigkeit und gibt die 
Möglichkeit der Nachreichung von fehlenden Angaben und Unterlagen innerhalb einer angemessenen Frist. In das 
Auswahlverfahren können jedoch nur jene Förderungsanträge einbezogen werden, die bis zum genannten Stichtag 
vollständig vorliegen. Alle anderen Förderungsanträge werden nach entsprechender Vervollständigung in das nachfolgende 
Auswahlverfahren einbezogen.  

 

Der anlässlich der Annahme des Förderungsantrags mitgeteilte Zeitpunkt der Kostenanerkennung bleibt aber gewahrt. 

 

Die Vorhaben werden durch ein bundesweit angelegtes eindeutiges, transparentes und objektives Bewertungsschema 
anhand von Auswahlkriterien mit einem Punktesystem qualitativ und quantitativ beurteilt. 

Die Auswahlkriterien, die für das Auswahlverfahren herangezogen werden, sind im Dokument „Auswahlverfahren und 
Auswahlkriterien für Projektmaßnahmen im Rahmen des österreichischen Programms für ländliche Entwicklung 2014 – 
2020“ beschrieben. 

 

www.bmlfuw.gv.at/land/laendl_entwicklung/auswahlkriterien.html  

www.bmlfuw.gv.at/land/laendl_entwicklung/SRL.html 

 

Einreich- und Bewilligungsstelle: 

Agrarbezirksbehörde Bregenz 

Josef-Huter-Straße 35,  

A-6901 Bregenz, Österreich 

T +43 5574 511 41005, 

F +43 5574 511 941095 

I www.vorarlberg.at/abb 

E agrarbehörde@vorarlberg.at 

 

Der Amtsvorstand  

Dipl.-Ing. Walter Vögel 

 

 

 

Verlautbarung 
 

Werttarif für Schlachtschweine gemäß Tierseuchengesetz 
 

Gemäß § 52 Abs. 1 lit. a Tierseuchengesetz wird der Werttarif für Schlachtschweine nach Anhören der 
Landwirtschaftskammer Vorarlberg wie folgt festgelegt: 

 

Schlachtschweine (Mastschweine): 

Der Werttarif für die Bemessung der Entschädigung bei Schlachtschweinen (Mastschweinen) für Vermögensnachteile aus 
den im § 48 Abs. 1 Z 1 Tierseuchengesetz genannten Fällen beträgt im Monat August 2015 unter Berücksichtigung des 
durchschnittlichen Marktpreises pro kg Lebendgewicht € 1,26 netto. 

 

Für den Landeshauptmann  

im Auftrag 

Dr. Rainer Forster 

http://www.bmlfuw.gv.at/land/laendl_entwicklung/auswahlkriterien.html
http://www.bmlfuw.gv.at/land/laendl_entwicklung/SRL.html
http://www.vorarlberg.at/abb
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2000 =

100

1996 =

100

1986 =

100

1976 =

100

1966 =

100

Mai

1945 =

100

Jahresdurchschnitt 2001 102,4 109,2 142,4 222,4 388,1 4276

Jahresdurchschnitt 2002 104,4 111,3 145,1 226,7 395,6 4358

Jahresdurchschnitt 2003 106,0 113,0 147,4 230,2 401,8 4426

Jahresdurchschnitt 2004 108,0 115,1 150,1 234,5 409,2 4507

Jahresdurchschnitt 2005 110,5 117,7 153,5 239,9 418,6 4611

Jahresdurchschnitt 2006 112,1 119,4 155,7 243,4 424,7 4678

Jahresdurchschnitt 2007 114,5 122,0 159,1 248,7 433,9 4779

Jahresdurchschnitt 2008 118,2 125,9 164,2 256,7 447,8 4933

Jahresdurchschnitt 2009 118,8 126,6 165,1 258,0 450,1 4958

Jahresdurchschnitt 2010 121,0 128,8 168,0 262,6 458,3 5048

Jahresdurchschnitt 2011 124,9 133,0 173,5 271,2 473,2 5213

Jahresdurchschnitt 2012 128,0 136,3 177,8 277,9 485,0 5342

Jahresdurchschnitt 2013 130,6 139,0 181,4 283,5 494,7 5449

Jahresdurchschnitt 2014 132,7 141,3 184,3 288,0 502,6 5537

Oktober 2013 131,2 139,6 182,1 284,7 496,8 5472

November 2013 131,3 139,7 182,3 284,9 497,3 5477

Dezember 2013 132,1 140,6 183,5 286,8 500,5 5512

Jänner 2014 131,0 139,5 181,9 284,4 496,3 5467

Februar 2014 131,3 139,7 182,3 284,9 497,3 5477

März 2014 132,6 141,2 184,1 287,8 502,3 5533

April 2014 132,7 141,3 184,3 288,1 502,8 5538

Mai 2014 133,1 141,7 184,8 288,9 504,1 5553

Juni 2014 133,2 141,8 185,0 289,1 504,6 5558

Juli 2014 132,5 141,0 184,0 287,5 501,8 5528

August 2014 132,5 141,0 184,0 287,5 501,8 5528

September 2014 133,3 141,9 185,1 289,4 505,0 5563

Oktober 2014 133,2 141,8 185,0 289,1 504,6 5558

November 2014 133,5 142,1 185,3 289,6 505,5 5568

Dezember 2014 133,5 142,1 185,3 289,6 505,5 5568

Jänner 2015 132,0 140,5 183,3 286,5 500,0 5507

Februar 2015 132,4 140,9 183,8 287,3 501,4 5523

März 2015 133,9 142,6 186,0 290,7 507,3 5588

April 2015 134,1 142,7 186,1 291,0 507,8 5593

Mai 2015 134,4 143,1 186,6 291,7 509,2 5608

Juni 2015 134,6 143,2 186,8 292,0 509,6 5613

Juli 20151)
134,1 142,7 186,1 291,0 507,8 5593

1) vorläufiger Wert

Dipl.-Ing. Egon Rücker

Lebenshaltungskostenindex
DES AMTES DER VORARLBERGER LANDESREGIERUNG

ab Jänner 2006 verkettet mit dem VPI

Für die Vorarlberger Landesregierung

im Auftrag
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Tierseuchenausweis 
 

Berichtsmonat: August 2015 

über die im Berichtsmonat herrschenden und 
erloschen erklärten anzeigepflichtigen und zur amtlichen Kenntnis gelangten Tierseuchen 

 

Tierkrankheit (VIS) Gemeinde 
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Für den Landeshauptmann 

im Auftrag 

Dr. Elke Narath 

 

Dieses Dokument wurde amtssigniert.

Dieses Dokument ist amtssigniert im Sinne des E-Government-Gesetzes.

Mechanismen zur Überprüfung des elektronischen Dokuments sind unter
https://www.vorarlberg.gv.at/signaturpruefung 
verfügbar.

Ausdrucke des Dokuments können beim
Amt der Vorarlberger Landesregierung
Landhaus
A-6901 Bregenz
E-Mail: land@vorarlberg.at
überprüft werden.

https://www.vorarlberg.gv.at/signaturpruefung

		http://www.signaturpruefung.gv.at
	PDF-AS
	Informationen zur Pr<FC>fung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at




